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Dm. max. 9,4 cm, Dm. Medaillon 7,6 cm; D. 0,35 cm, Gew. 
77,02 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
frühbyzantinisch, 6.-8. Jahrhundert

Das scheibenförmige Medaillon ist vollständig erhalten und 
gereinigt. Die glatte Oberläche weist eine dunkelgrüne Pa-
tina auf, die aber an mehreren Stellen entfernt bzw. abge-
platzt ist. Hier ist die Oberläche hellgrün-oliv glänzend. Die 
ringförmigen Kettenglieder in den Ösen sind abgebrochen. 
Das Medaillon besteht aus einem Blei-Zinn-Messing, die Ket-
tenglieder aus Messing und Blei-Messing.

Das in Durchbruchornamentik gestaltete Medaillon be-
steht aus einem lach bandförmigen Ring (B. durchschn. 
1,2 cm), der auf Ober- und Unterseite mit zwei konzent-
rischen Rillen verziert ist. Das Innenfeld besteht aus sechs 
strahlenförmig angeordneten, triangulären Stegen, die an 
der Unterkante einen dreiviertelkreisförmigen Durchbruch 
aufweisen und zwischen denen sich trapezförmige Durchbrü-
che beinden. Die Stege halten mit ihrer Spitze eine zentrale 
runde Scheibe (Dm. max. 1,9 cm), welche auf Ober- und Un-
terseite mit zwei breiten konzentrischen Riefen und einer zen-
tralen punktförmigen Eintiefung verziert ist. Außen am Reif 
sind zwei gegenüberliegende, lach bandförmige Ösen ange-
bracht (B. max. 1,15 cm, Innendm. max. 0,3 cm). In den Ösen 
hängen noch zwei rundstabige offen Ringe (Dm. 1,2 cm), die 
Reste von abgebrochenen achterschleifenförmigen Ketten-
gliedern. Das scheibenförmige Medaillon ist insgesamt lach 
gehalten.

Scheiben dieser Art sind vielfach als einzelne Schmuckele-
mente in den zur Aufhängung der Lampen und Polykandela 
dienenden Ketten nachgewiesen 278. Man indet sie in der 
Kette zwischen Verteiler und Haken 279 oder sie fungieren 
selbst als Verteiler, von denen die einzelnen Kettenstränge 
herunterhängen 280. Häuiger sind sie jedoch einzeln ungefähr 
in der Mitte der Ketten eingefädelt 281, oder zu mehreren in 
regelmäßigen Abständen in der Kette angebracht 282. Die 
zitierten Beispiele bestehen in der Regel aus einem lachen 
bandförmigen Ring mit eingeschriebenem Kreuz. Das sechs-
strahlige Motiv der Scheibe aus Karlsruhe erscheint folglich 
als Ausnahme, zu der nur wenige Parallelen angeführt wer-
den können. Dazu zählt ein Medaillon aus dem ehemaligen 
Kaiser-Friedrich-Museum, das 1899 erworben wurde und 
angeblich aus Smyrna / Izmir / TR stammen soll. Mit 9,2 cm 

den 271; außerdem waren sie auf Architraven von Ikonostasen 
oder über Ikonen montiert und dienten dort der akzentuier-
ten Illumination 272. Für längere Leuchtertragebalken lässt sich 
ferner eine raumüberspannende Anbringung voraussetzen. 
Auf derartige Installationen lässt ein Fresko in der Aphenti-
kokirche (Hodegetria) in Mistra (Mitte 14. Jh.) schließen, das 
den Abschied der Gottesmutter von ihren Vertrauten vor 
ihrem Tod illustriert. Im Zentrum sitzt Maria auf ihrer Bettstatt, 
über der ein konvex gebogener Leuchtertragebalken mit Ker-
zentellern zwischen zwei Säulen montiert ist. Zwei weitere 
gerade Blenden mit Kerzentellern schließen sich auf beiden 
Seiten über den Trauernden an, womit sich die gesamte Sze-
nerie von einer Leuchterinstallation überfangen zeigt 273.

Für den schlichten Leuchtertragebalken IV.58 lässt sich 
die Anbringung an einer Wand rekonstruieren, an der er 
auf zwei Tragevorrichtungen geruht haben dürfte, in die er 
mit seinen äußeren Zapfen eingehängt war. Als geeignete 
Halterungen bieten sich die Leuchterarme IV.52a-b an. Die 
als menschliche Fäuste geformten Tragestäbe besitzen die 
passenden Einstecktüllen und gelangten zusammen mit der 
Blende ins Museum 274.

Ein IV.58 verwandter Leuchtertragebalken aus drei Teilstü-
cken beindet sich in der Archäologischen Staatssammlung 
in München. Die glatte Blende wird ebenfalls von einem 
schlichten Proil gerahmt und ihr sind übereinstimmende Ker-
zenteller aufgesetzt, allerdings besitzt sie keine verzierten Ver-
bindungsplatten 275. Das Objekt stammt aus einem größeren 
Fundzusammenhang und zählt neben anderen Teilstücken 
zum Beleuchtungsgerät einer spätbyzantinischen Kirche 276. 
Als weitere Parallele sei auf eine konvex gebogene Blende 
verwiesen, die bei Ausgrabungen in Cherson (Krim) zutage 
trat und aus einer Zerstörungsschicht des 13. Jahrhunderts 
stammt 277. Der schliche Leuchtertragebalken verfügt am Bo-
genscheitel über einen von zwei konzentrischen Kreisen ge-
säumten Zierbuckel, wie er auch auf der Verbindungsplatte 
von IV.58 vorkommt.

Literatur: Maaß, Neuerwerbungen 1994, 137.
Karin Kirchhainer

Leuchteraufhängungen

IV.59 Medaillon aus einer Aufhängung Taf. 60, 3

Inv.-Nr 96/322
Blei-Zinn-Messing, gegossen und nachbearbeitet

271  Ein seltenes Beispiel bietet der rekonstruierte Radleuchter in der Archäolo-
gischen Staatssammlung in München: Kat. München 2004-2005, 102-107 
Nr. 138 mit der älteren Lit. (C. M. Reginek). – Vgl. Auch Motsianos, Phos 
324 f.

272  Bouras, Byzantine Lighting 480. 488 Anm. 28. – Bouras, Ecclesiastical Lighting 
1228. – Motsianos, Phos 321-323.

273  Dufrenne, Mistra 26-28 Zeichnung 2. – Motsianos, Phos 596 Abb. 607.
274  Vgl. Maaß, Neuerwerbungen 1994, 137.
275  Kat. München 2004-2005, 104-106 Nr. 139-6 (C. M. Reginek).
276  Kat. München 2004-2005, 102-107 Nr. 138-139 mit der älteren Lit. (C. M. 

Reginek).

277  Yashaeva u. a., Cherson 220 f. 508 Nr. 168 (S. Ryzhov).
278  Xanthopoulou, Lampes 55.
279  Bailey, Lamps IV 108 Nr. Q 3935 MLA Taf. 145-147; dasselbe Polykandelon in: 

Kat. Brüssel 1982, 161 Nr. Br. 4 (D. Buckton); Xanthopoulou, Lampes 307 f. 
Nr. LU 5.024. LU 5.025.

280  Kat. London 2008-2009, 421 f. Nr. 171 (Ch. Entwistle). – Kat. München 1998-
1999b, 96 Nr. 96 (V. H. Elbern). – Xanthopoulou, Lampes 316 Nr. LU 7.002.

281  Bouras / Parani, Lighting 94 Nr. 29. – Kat. New York 2011-2012a, 145 Nr. 110 
(A. Zarkadas). – Eckhardt, Erwerbungen 167 f. – Kat. Thessaloniki 2001-2002, 
284 Nr. 297 (N. Saraga).

282  Xanthopoulou, Lampes 296 Nr. LU 4.019.
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IV.60 Teil einer (Leuchter-?)Aufhängung Taf. 61, 1

Inv.-Nr 94/777
Buntmetall, gegossen und nachbearbeitet
L. 14,5 cm, L. Kette (ohne Haken) 7,0 cm, L. Kreuz inkl. Ösen 
6,5 cm, B. Kreuz 2,9 cm; D. Kreuz 4,2 cm, D. Kettenglied 
0,2 cm, D. Haken 0,31 cm, Gew. 38 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
6.-10. Jh.

Die Aufhängung besteht aus einem Kreuz mit Ösen an obe-
rem und unterem Kreuzarm, wobei nur am oberen Ende eine 
Kette aus acht Gliedern eingehängt ist. Die Oberläche des 
Kreuzes ist gereinigt und besitzt eine dunkelgrüne Patina, die 
Kette zeigt eine leckige, hellgrüne und braune Oberläche.

Die Kettenglieder sind aus rundstabigem Draht geformt, 
besitzen aber nicht die typische Achterschlaufenform, son-
dern sind eher als s-förmig zu bezeichnen. Das am Ende 
angebrachte und aus dickerem Draht gefertigte Glied fällt 
mit 2,4 cm Länge deutlich größer aus als die übrigen und 
ist leicht aufgebogen, sodass es als Haken dienen konnte. 
Am anderen Ende ist ein massiv gegossener Kreuzanhänger 
in Form eines lateinischen Kreuzes eingehakt. Dessen Öse 
sitzt auf einem balusterförmigen Zwischenstück, das in das 
eigentliche Kreuz übergeht. An dessen unterem Kreuzarm 
beinden sich eine Doppelwulst und eine weitere Öse. Das 
Kreuz selbst weist gebauchte Hasten auf, die entfernt an den 
Umriss von Tubenkreuzen erinnern 290. Unter den frühbyzanti-
nischen Kreuzanhängern aus Edelmetall besitzt vor allem das 
Kreuz aus St. Agapito / I, heute im Museo Sacro (Vatikanstadt), 
eine vergleichbare Umrissgestaltung 291, ebenso ein goldenes 
Kreuz aus dem Musée d’art et d’histoire in Genf 292 und eines 
aus der Dumbarton Oaks Collection in Washington 293. Kreuze 
mit bauchigen Hasten aus Buntmetall sind auch von der Krim 
bekannt und werden dort in das 8. bis 9. Jahrhundert da-
tiert 294. Dagegen zeigen die als Anhänger getragenen Reliqui-
enkreuze mittelbyzantinischer Zeit abweichende Formen 295.

Die gängigen Aufhängevorrichtungen von Polykandela 
hat M. Xanthopoulou zusammengestellt und auch auf die 
unterschiedlich geformten Zwischenglieder hingewiesen 296. 
Dazu gehören u. a. auch solche in Kreuzform: Sie können 
zwischen Verteiler und Haken angebracht 297 oder in die ein-
zelnen Kettenstränge integriert sein 298. Dabei zeigen beson-
ders die Kreuze einer Polykandela-Aufhängung aus Hagios 

Durchmesser erreicht es ungefähr die Größe der Karlsruher 
Scheibe, die Ösen sind jedoch massiver und die Durchbrü-
che am Fuß der sechs Stege wesentlich schmaler 283. Sehr 
ähnlich ist eine im Durchmesser 8 cm große Scheibe aus der 
Sammlung G. Tsolozidēs, die sich nur durch die hexagonale 
Mittelscheibe und durch die eingravierte Inschrift (τοῦ ἁγίου 

Ἰωάννου, »des heiligen Johannes«) von dem Stück aus Karls-
ruhe unterscheidet 284. Eine weitere Parallele indet sich an 
einem Polykandelon aus der Eremitage in St. Petersburg, das 
angeblich aus Kalabrien / I stammen soll und eine Zierscheibe 
mit identischem Motiv, aber abweichender Randgestaltung 
besitzt, die oberhalb des Kettenverteilers in die Aufhängung 
integriert ist 285. Da die übrigen Scheiben, die in den Ketten 
unterhalb der Verteiler zu inden sind, in der Regel kleiner 
erscheinen als das Exemplar aus Karlsruhe und dessen Paralle-
len, kann es sich bei diesem durchaus auch um ein Medaillon 
handeln, das oberhalb des Kettenverteilers in der Aufhän-
gung angebracht war.

Das zentrale sechsstrahlige Motiv gehört streng genom-
men nicht zu den Kreuzformen, sondern kann vielmehr als 
Wiedergabe des vielfach variierten Jesus Christus-Mono-
gramms im Kranz interpretiert werden, wie es z. B. an der 
Markianssäule (452 n. Chr.) 286 oder auf einer Schrankenplatte 
des 6. Jahrhunderts aus der »1935 Basilika« in Cherson 287 
auftritt. Als zentrales Motiv wird es für das über Stempel um 
das Jahr 577 datierte, silberne Polykandelon aus dem Schatz-
fund von Lampsakos / TR rekonstruiert 288.

Die zeitlichen Ansätze für Polykandela mit in der Aufhän-
gung angebrachten Zierscheiben schwanken zwischen dem 
6. und 8. bis 10. Jahrhundert, M. Xanthopoulou datiert sie 
vorsichtig in die frühchristliche und frühchristliche bis mit-
telalterliche Zeit. Die genannten Parallelen mit Christus-Mo-
nogramm werden in der Regel dem 6. bis 7./8. Jahrhundert 
zugewiesen, ohne dass jedoch eindeutige Belege in Form von 
datierten Kontexten o. ä. vorliegen. Da das Christogramm in 
der Kunst der mittel- und spätbyzantinischen Zeit an Bedeu-
tung verliert 289, kann vielleicht eine Tendenz zur frühbyzanti-
nischen Epoche vermutet werden.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

283  Wulff, Bildwerke III 211 Nr. 1009 Taf. 48.
284  Kat. Thessaloniki 2001, 124 Nr. 211 (P. Kampanēs).
285  Bank, Byzantine Art 273 Nr. 16. – Xanthopoulou, Lampes 310 Nr. LU 6.005. 

– Zalesskaja, Pamjatniki vizantijskogo 138 f. Nr. 265.
286  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 27; 55 Abb. 7,4. – Weitere Beispiele: 

Wessel, Christusmonogramm 1048 f.
287  Yashaeva u. a., Cherson 433 Nr. 21 (E. Denisova / T. Yashaeva).
288  Mundell Mango, Three illuminating objects 68-71 bes. Abb. 9.9.
289  Wessel, Christusmonogramm 1050.
290  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 27 Abb. 2,10.
291  Petrina, Kreuze 263 f. Abb. 12. 
292  Martiniani-Reber, Antiquités 160 Nr. 72 (G. Ostuni).
293  DOCat II 234 f. Nr. 19.

294  Khairedinova, Crosses 427-429 Abb. 2,31-38; 6,1-9 bes. Varianten 1 u. 6.
295  Pitarakis, Croix-reliquaires 30 Abb. 12.
296  Xanthopoulou, Lampes 54-56.
297  Ferrazzoli, Byzantine small inds 295 Taf. 7, 71. 76. – Kat. München 1998-

1999b, 95 Nr. 93 (V. H. Elbern). – Kat. München 2004-2005, 100 Nr. 132 
(Ch. Schmidt). – Kat. Oldenburg 2008-2009, 171 f. Nr. 115 (gef. in Qum-
hane / SYR). – Xanthopoulou, Lampes 286 Nr. LU 2.007; 290 f. LU 3.001-3.002 
(alle British Museum, London – Herkunft angeblich Syrien); 292 Nr. LU 4.002 
(Museum of Byzantine Culture, Thessaloniki); 293 Nr. LU 4.006 (Benaki Mu-
seum, Athen).

298  Martiniani-Reber, Antiquités 329 Nr. 315 (L. Chrzanovski). – Xanthopoulou, 
Lampes 296 f. Nr. LU 4.019 (London, British Museum – Herkunft angeblich 
Syrien); 298 Nr. 4.027 (Gortyn, Kreta); 306 Nr. LU 5.018 (Louvre, Paris).
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doch basiert dies letztlich auf den Angaben aus dem Kunst-
handel. Darüber hinaus ist es durchaus vorstellbar, dass die 
Kette zur Aufhängung eines Leuchters o. ä. in einem hohen 
Kircheraum diente und dementsprechend lang sein musste. 
Allerdings dürfte angesichts der geringen Materialstärke der 
Kettenglieder kein allzu großes Gewicht daran gehangen 
haben. Offensichtlich wurden unterschiedliche Kettenstränge 
miteinander verbunden. Die Materialanalyse ergab aber kaum 
Unterschiede zwischen den Strängen. Es handelt sich in allen 
Fällen um eine sehr ähnliche Messinglegierung mit hohem 
Zinkgehalt, was dafür spricht, dass das Zusammenfügen der 
Ketten den ursprünglichen Zustand angibt und nicht erst im 
Kunsthandel erfolgte.

Ausgehend von den Beleuchtungsgeräten scheint die 
Verwendung derartiger Ketten in der späten mittelbyzantini-
schen Zeit auszulaufen, doch gibt es zu wenige gut datierte 
Objekte spätbyzantinischer Zeit, um eine fortdauernde Nut-
zung nachweisen oder komplett ausschließen zu können.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.62 Haken und Kettenglieder  Taf. 62, 1

Inv.-Nr 94/756
Blei-Zinn-Bronze, gegossen und nachbearbeitet
L. 9,8 cm, D. ca. 0,4 cm (Kettenglieder) und ca. 0,3 cm (Ha-
ken)
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
früh- bis mittelbyzantinisch

Kettenglieder und Haken sind in einem guten Zustand und 
lächig mit einer dunkelgrünen Patina überzogen. Alle Teile 
bestehen aus einer Blei-Zinn-Bronze mit nur kleinen Anteilen 
von Blei und Zinn.

Der Haken (L. 5,0 cm, B. max. 2,7 cm) ist bandförmig aus-
geschmiedet und im Querschnitt lach rechteckig mit abge-
rundeten Kanten. Das obere Ende ist zu einer Öse zurück-
gebogen und läuft rundstabig aus. In die Öse ist das erste 
achterschlaufenförmige Kettenglied eingehängt (L. 3,0 cm), 
dessen Enden sehr stark zusammengebogen sind. Dagegen 
ist eine Öse des zweiten Kettengliedes leicht hakenförmig 
aufgebogen.

Wie bereits bei der Kette IV.61 beschrieben, waren derar-
tig gestaltete Ketten vielfältig verwendbar, außerdem ist eine 
genaue chronologische Ansprache schwierig 306. Im Hinblick 
auf die Zusammensetzung der Ketten scheinen zwei Legie-
rungen bevorzugt worden sein: Sowohl Haken als auch Ket-

Titos in Gortyn 299 eine größere Ähnlichkeit zu dem Kreuz 
der Karlsruher Aufhängung. Kreuze fanden allerdings auch 
in Aufhängungen anderer Objekte, z. B. in den Ketten von 
Räuchergefäßen 300, Verwendung.

Die wenigen Vergleichsbeispiele von Polykandela-Aufhän-
gungen mit integrierten Kreuzen erlauben keine weiteren 
Schlussfolgerungen im Hinblick auf Herkunft und Datierung 
des Kettenfragments. Die formale Nähe des in die Kette in-
tegrierten Kreuzes zu den Umrissformen der Pektoralkreuze 
des 6. bis 8./9. Jahrhunderts sowie die Unterschiede zu den 
späteren Reliquienkreuzen deuten vielleicht eine Datierung in 
die früh- bis beginnende mittelbyzantinische Zeit an.

Literatur: unveröffentlicht.
Jörg Drauschke

IV.61 Kette Taf. 61, 2

Inv.-Nr 96/340
Messing, gegossen und nachbearbeitet
L. 467 cm, D. ca. 0,4 cm
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt, gehört angeblich mit den Objekten IV.3. 

37-45. 47-49. 54. 57. 66. 68. 156. 161a-b. 179 zu einem 
Fundensemble
früh- bis mittelbyzantinisch

Die Kettenglieder sind in einem guten Zustand und lächig mit 
einer dunkelgrünen Patina überzogen. Sie bestehen aus einer 
Messinglegierung mit hohem Zinkgehalt.

Die Kette besteht aus ca. 320 achterschlaufenförmigen 
und rundstabigen Kettengliedern (L. durchschn. 2,1-2,3 cm), 
deren Enden lach auslaufen bzw. abgeschnitten sind. Formal 
fallen alle Kettenglieder gleich aus; es gibt keine Kettenteile, 
die als Haken o. ä. fungiert haben könnten. Auffällig ist ledig-
lich, dass auf einer Länge von ca. 40 cm mitten in der Kette 
deutlich kleinere Glieder mit einer geringeren Materialstärke 
(durchschn. 0,3 cm) und Länge (durchschn. 1,8 cm) einge-
hängt sind.

Die Form der Kettenglieder ist typisch für die Aufhänge-
vorrichtungen byzantinischer Objekte. Entsprechende Ketten 
inden sich daher nicht nur an Polykandela, sondern auch 
an Öllampen, becherförmigen Lampen 301 oder Räucherge-
fäßen 302 aus Buntmetall, aber auch bei Waagen 303 oder zur 
Befestigung von Deckeln bei Kupferkannen 304. Grundsätzlich 
handelt es sich um Alltagsgegenstände, die auf vielfache 
Weise – und auch in anderen Materialen 305 – Verwendung 
inden konnten. Einen Zusammenhang mit Utensilien zur 
Raumbeleuchtung lässt sich vielleicht über die Vergesellschaf-
tung mit anderen entsprechenden Objekten (s. o.) herstellen, 

299  Xanthopoulou, Mobilier 108 f. Abb. 29.
300  z. B. Kat. London 1994, 104 Nr. 113(a) (Ch. Entwistle) (London, British Mu-

seum – Herkunft angeblich Syrien).
301  Vgl. die entsprechenden Typen bei Xanthopoulou, Lampes.
302  z. B. Kat. München 2004-2005, 122 Nr. 157-158 (Ch. Schmidt).

303  z. B. Kat. Bonn 2010, 276 Nr. 313 (B. Tobias).
304  z. B. Kat. München 2004-2005, 248 Nr. 366 (Ch. Schmidt).
305  z. B. Kat. München 2004-2005, 124 Nr. 161: silberne Ketten an einem Vortra-

gekreuz (Ch. Schmidt).
306  Für entsprechende Lit. s. o. den Eintrag zu IV.61.
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Die Ähnlichkeiten mit dem Medaillon IV.59 sind evi-
dent 307, die entsprechenden Parallelen und Funktionsweisen 
sowie ikonographische und chronologische Fragen werden im 
zugehörigen Eintrag diskutiert. Hier sind vielmehr die Unter-
schiede zu thematisieren. So fallen die Durchbrüche an den 
Außenseiten der Stege nicht halb- bzw. dreiviertelkreisförmig 
aus, sondern unregelmäßig oval, außerdem ist die Anzahl von 
vier randständigen Ösen ungewöhnlich. Keine der bekannten, 
in die Kettenaufhängung der Polykandela integrierten Zier-
scheiben besitzt zusätzliche seitliche Ösen 308, wodurch eine 
derartige Funktion für das Exemplar aus Karlsruhe eigentlich 
ausgeschlossen werden kann. Vorstellbar wären nur eine 
horizontale Orientierung der Scheibe und ein Einhaken von 
vier Ketten zwecks Anbringung eines Leuchters, sodass die 
Scheibe gleichsam als Verteiler dienen würde. Allerdings bie-
tet sie keine Möglichkeit, um eine nach oben führende Kette 
und / oder Haken zu befestigen und damit das Polykandelon 
aufzuhängen. Möglichweise gehörte die Zierscheibe aber zu 
einem wesentlich größeren und aufwendigeren Leuchter, 
in dem auch Querverbindungen notwendig waren 309. Eine 
exakte funktionale Bestimmung des Medaillons im Rahmen 
einer Leuchteraufhängung muss somit vorerst offenbleiben.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.64 Aufhängung Taf. 63, 1

Inv.-Nr 96/324
Buntmetall, gegossen und nachbearbeitet
L. 29,5 cm, Dm. Mittelmedaillon 3,0 cm, D. Mittelmedaillon 
0,7 cm, D. Stabkettenglied max. 1,4 cm, Gew. 226,77 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
mittel- bis spätbyzantinisch

Die Aufhängung ist vollständig erhalten und komplett gerei-
nigt mit einer glatten Oberläche, die nur stellenweise eine 
hellgrüne Patina aufweist. Der mittlere Teil besteht aus Mes-
sing mit geringen Anteilen von Blei und Zinn, während Haken 
und Ring aus Blei-Zinn-Bronze mit einem hohen Bleigehalt 
und kleinem Anteil Zink hergestellt sind.

Die Aufhängung besteht aus drei Teilen, die mittels Schar-
niere miteinander verbunden sind. Das obere Ende wird aus 
einem vierkantigen massiven Ring gebildet (Außendm. max. 
2,7 cm, Innendm. max. 1,5 cm). Das ansetzende Scharnier ist 
balusterförmig gestaltet. Das anschließende Stabkettenglied 
(L. inkl. Scharniere 21,4 cm) besitzt als Mittelpunkt eine kreis-
runde Scheibe, die mit kreisförmigen konzentrischen Riefen 
und einem zentralen Kreis verziert ist. Die rundstabigen Glie-
der sind zu den Enden hin keulenförmig verdickt. Über ein 

tenglieder von IV.62 sind als Zinnbronze mit geringen Zinn- 
und Bleigehalten zu charakterisieren. Ein Kettenglied aus der 
Aufhängung von Polykandelon IV.67 sowie ein Kettenglied-
fragment am Medaillon IV.59 zeigen eine ähnliche Zusam-
mensetzung, während ein anderes Fragment von IV.59, die 
Kette IV.61 sowie die zu den Polykandela IV.67 und IV.69 
gehörenden Ketten vor allem aus Messing bzw. aus Messing 
mit niedrigem oder erhöhtem Zinngehalt bestehen (s. S. 207-
208). Eine Regelhaftigkeit lässt sich hieraus nicht ableiten.

Der massive Haken spricht dafür, dass die Kette zur Auf-
hängung von Objekten mit größerem Gewicht diente. Hier ist 
tatsächlich an Polykandela zu denken, genauso gut ist aber 
auch ein Einsatz bei Waagen möglich.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.63 Medaillon aus einer Aufhängung (?) Taf. 62, 2

Inv.-Nr 96/321
Blei-Zinn-Messing, gegossen und nachbearbeitet
Dm. max. 11,2 cm, Dm. Medaillon 7,3 cm; D. 0,4 cm, Gew. 
132,07 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
früh- bis mittelbyzantinisch

Das scheibenförmige Medaillon ist vollständig erhalten und 
gereinigt mit einer glatten, dunkelgrün patinierten Oberlä-
che. Auf der Oberseite ist eine rissartige Fehlstelle bemerkbar 
(L. 0,8 cm), die sich auch auf der Unterseite abzeichnet. Da-
bei handelt es sich nicht um eine sekundäre Beschädigung, 
sondern um einen Gussfehler. Außerdem weist die Oberseite 
einen 2,5 cm langen Kratzer auf. Bei der Legierung handelt 
es sich um einen Blei-Zinn-Messing.

Das in Durchbruchornamentik gestaltete Medaillon be-
steht aus einem lach bandförmigen Ring (B. durchschn. 
1,1 cm), der auf der Oberseite mit zwei an Innen- und Au-
ßenrand verlaufenden konzentrischen Rillen verziert ist. Das 
Innenfeld besteht aus sechs strahlenförmig angeordneten, 
triangulären Stegen, die an der Unterkante einen liegend 
ovalen Durchbruch aufweisen und zwischen denen sich tra-
pezförmige Durchbrüche beinden. Die Stege halten mit ihrer 
Spitze eine zentrale sechseckige Scheibe (Dm. max. 1,9 cm), 
welche mit zwei konzentrischen Rillen und einer zentralen 
punktförmigen Eintiefung verziert ist.

Außen am Reif sind vier lach bandförmige Ösen ange-
bracht (Außendm. max. 2,25 cm, Innendm. max. 1,15 cm). 
Das scheibenförmige Medaillon ist insgesamt lach gehalten, 
wobei nur die Oberseite verziert und wohl auch stärker nach-
gearbeitet bzw. poliert worden ist.

307  Auch die Legierungen (Blei-Zinn-Messing) zeigen große Ähnlichkeiten.
308  Vgl. für die üblichen Zierscheiben: Xanthopoulou, Lampes 55.

309  Vgl. z. B. den Radleuchter aus der Archäologischen Staatssammlung in Mün-
chen: Kat. München 1998-1999b, 97-100 (C. M. Reginek).
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gen Zierstücken, die im Querschnitt dachförmig gestaltet 
sind. Ein weiteres Scharnier verbindet das Glied mit dem 
in Durchbruchornamentik gestalteten Mittelmedaillon, an 
dessen Scharnieransätzen zunächst kurze proilierte Stege 
angebracht sind. Das eigentliche Medaillon besteht aus einem 
lach bandförmigen Ring (B. max. 1,1 cm) und acht daran an-
setzenden, spitz zulaufenden Tropfen (L. durchschn. 0,9 cm), 
die die acht Ecken eines zentralen gleicharmigen Kreuzes mit 
ausschwingenden Kreuzarmen halten. Über das dritte Schar-
nier ist ein weiteres stabförmiges Glied (L. inkl. Scharniere 
8,7 cm) der Aufhängung mit dem Medaillon verbunden. Es 
besteht aus drei blattförmigen Zierstücken, die im Querschnitt 
wiederum dachförmig gestaltet sind. Auf das vierte Scharnier 
folgt ein massiver rundstabiger Haken (L. ohne Schnarnier 
3,9 cm) mit abgeknickter Spitze, der den anderen Abschluss 
der Aufhängung bildet.

Die Unterseiten der stabförmigen Glieder sind lach aus-
geprägt. Da sie zwar beide blattförmig gestaltet sind, aber im 
Detail Unterschiede aufweisen und auch unterschiedlich stark 
korrodiert sind, kann eine spätere Anbringung von einem der 
beiden Glieder nicht ausgeschlossen werden.

Zur gängigen Aufhängevorrichtung von Polykandela ge-
hören Ketten aus achterschlaufenförmigen Gliedern, daneben 
sind aber auch abweichend gestaltete Elemente belegt 312. 
Dazu gehören längliche, lach band- oder keulenförmige 
Glieder mit mittig angebrachten Medaillons 313. Wesentlich 
größere Übereinstimmungen mit dem vorliegenden Exem-
plar besitzen zwei Teile einer Aufhängung aus der Sammlung 
Ch. Schmidt. Diese bestehen aus zwei lach bandförmigen 
Stäben, die über Scharniere mit einem Mittelmedaillon ver-
bunden sind, das ein in à-jour-Technik gearbeitetes Kreuzmo-
nogramm trägt. Ring und Haken beinden sich direkt an den 
Enden der Stäbe ohne Scharniere. Über die Einordnung des 
Monogramms lässt sich die Entstehungszeit der Teile mög-
licherweise in das ausgehende 8. bis frühe 9. Jahrhundert 
datieren. Da sie für ein normales Polykandelon überdimen-
sioniert erscheinen, werden sie mit größeren Radleuchtern 
(choroi) in Verbindung gebracht, die in der Regel in die spät-
byzantinische Zeit datiert werden 314. Bestandteile von Auf-
hängungen aus lach bandförmigen Stäben mit Scharnieren, 
zwischen denen allerdings kleine massive Scheiben als Zierele-
mente eingefügt waren, sind auch aus der Kirche Hagios Titos 
in Gortyn (Kreta) bekannt und werden in die mittelbyzanti-
nische Epoche verwiesen 315, ebenso wie ähnliche Stücke aus 
dem Archäologischen Museum Istanbul 316; gute Parallelfunde 
gehören aber auch in die spätbyzantinische Zeit. Dazu zählen 
die Aufhängung eines Radleuchters aus der Klosterkirche von 
Dečani / RKS 317 und der Radleuchter aus der Archäologischen 
Staatssammlung München, zu dem nicht nur mit Durch-

weiteres balusterförmiges Scharnier setzt der abschließende 
rundstabige und massive Haken an, dessen Spitze s-förmig 
gestaltet ist.

Neben den sehr häuig zur Aufhängung von Leuchtern be-
legten Ketten aus achterschlaufenförmigen Gliedern gibt es 
auch einige Nachweise von anders gestalteten Elementen 310. 
Das vorliegende Exemplar nimmt das Prinzip von länglichen, 
lach band- oder keulenförmigen Gliedern auf, deren Mitte 
durch eine Scheibe bzw. ein Medaillon akzentuiert ist 311. Sie 
sind durchweg mit größeren Polykandela mit komplexeren 
Ornamenten kombiniert. Allerdings sind die Medaillons in 
der Regel über Scharniere mit den übrigen Gliedern der Auf-
hängung montiert und nicht fest mit ihnen verbunden bzw. 
mitgegossen, sodass sich das Karlsruher Stück von ähnlichen 
Aufhängungen absetzt.

Die Größe und massive Ausführung der Aufhängung lässt 
vermuten, dass sie wie die Exemplare IV.65 und IV.66a-b mit 
größeren Leuchtern bzw. Radleuchtern (choroi) kombiniert 
waren. Wie den entsprechenden Einträgen und der dort an-
geführten Literatur entnommen werden kann, ist mit derar-
tigen Beleuchtungsgeräten erst ab der mittelbyzantinischen 
Zeit zu rechnen.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.65 Aufhängung Taf. 63, 2

Inv.-Nr 96/323
Blei-Zinn-Bronze, gegossen und nachbearbeitet
L. 35,4 cm, Dm. Mittelmedaillon 6,6 cm, B. Stabkettenglied 
max. 2,6 cm; D. Mittelmedaillon 0,35 cm, D. Stabkettenglied 
max. 0,6 cm, Gew. 282,21 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
mittel- bis spätbyzantinisch, 9.-14. Jh.

Die Aufhängung ist vollständig erhalten und komplett ge-
reinigt mit einer glatten dunkelgrünen Oberläche, lediglich 
das untere stabförmige Glied und der anschließende Haken 
weisen auf der Oberseite eine hellgrüne Patina auf. Alle Be-
standteile sind aus einer Blei-Zinn-Bronze hergestellt.

Die Aufhängung besteht aus fünf Teilen, die mittels 
Scharniere miteinander verbunden sind. Ein Ende wird aus 
einem rundstabigen massiven Ring gebildet (Außendm. max. 
3,8 cm, Innendm. max. 2,4 cm), der ansatzlos in einen kurzen 
proilierten Steg übergeht, an welchem das erste Scharnier 
und ein stabförmiges Glied der Aufhängung ansetzen. Die-
ses (L. inkl. Scharnier 10,5 cm) besteht aus vier blattförmi-

310  Xanthopoulou, Lampes 54-56.
311  Besonders betont bei folgenden Stücken: Stutzinger, Neuerwerbungen 286 

Nr. 112 (angeblich aus Westanatolien) (E. Wamers); Xanthopoulou, Lampes 
303 Nr. LU 5.008 (Gortyn, Kreta); 307 f. Nr. LU 5.024-LU 5.026 (LU 5.026 
angeblich aus Konstantinopel); 312 f. Nr. LU 6.013 (Gortyn, Kreta).

312  Xanthopoulou, Lampes 54-56.

313  Siehe dazu o. den Eintrag IV.64 mit entsprechenden Hinweisen.
314  Kat. Paderborn 2001-2002, 218 f. Nr. II.13 (Ch. Schmidt / W. Seibt).
315  Xanthopoulou, Mobilier 109-111 Abb. 33-34. Möglicherweise datiert die Kir-

chenausstattung erst ab der zweiten Hälfte des 10. Jhs.
316  Atasoy, Bronze Lamps 114 Nr. 191.
317  Gavrilović, Discs Abb. 1-2. Das Kloster wurde ab 1328 errichtet.
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diesen Beispielen konstruktionsbedingt, um eine höhere Sta-
bilität zu erreichen.

Bei dem Tropfenkreuz handelt es sich um einen Kreuz-
typus, der den Siegescharakter betont 330. Die Verwendung 
von Kreuzmotiven in Verbindung mit Beleuchtungsgerät ist 
nicht überraschend (vgl. einführenden Text »Lampen und 
Leuchterzubehör«). Für die Aufhängung aus Karlsruhe ist auf 
der Basis des Kreuzmedaillons keine weitere Präzisierung im 
Hinblick auf Herkunft oder Zeitstellung zu gewinnen.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.66a-b Glieder einer Radleuchter-Aufhängung 

 Taf. 63, 3-4

Inv.-Nr. 96/360 u. 96/361
Blei-Zinn-Bronze, gegossen und nachbearbeitet
L. 33,5 cm (gesamt), B. max. 3,1, D. durchschn. 0,3 cm, Gew. 
70,14 g u. 58,66 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt; soll zusammen mit den Objekten IV.37-

45. 47-49. 54a-b. 57. 61. 68. 156. 161a-b. 179 gefunden 
worden sein
spätbyzantinisch, 13.-14. Jh.

Es handelt sich um zwei Glieder einer Aufhängung mit zwei 
unterschiedlichen Inventarnummern, die aber aufgrund der 
stilistischen Übereinstimmungen zusammengehören, wes-
wegen sie hier gemeinsam behandelt werden. Die Glieder 
sind fast vollständig erhalten und komplett gereinigt mit 
einer glatten Oberläche, die dunkelgrün patiniert ist. Bei 
dem Exemplar mit der Inv.-Nr. 96/361 ist ein Scharnier de-
fekt (Eisenstift abgebrochen) und der den oberen Abschluss 
bildende Ring ist teilweise ausgebrochen, bei dem Stück Inv.-
Nr. 96/360 ist der Haken am unteren Ende bis auf den Ansatz 
weggebrochen. Beide Glieder wurden aus einer Zinnbronze 
mit hohem Bleigehalt hergestellt.

Das bandförmige Glied IV.66a mit der Inv.-Nr. 96/360 (L. 
inkl. Scharnier 15,1 cm) besitzt am oberen Ende einen Schar-
nieransatz und ist durch reichhaltige Durchbruchornamentik 
gekennzeichnet. Diese besteht aus drei vierpassförmig kombi-
nierten Ringen und zwei dazwischen eingefügten Zierstücken 
aus breiteren, geschweiften Polygonen. Am unteren Ende 
setzen ein proilierter Steg und schließlich ein nicht mehr 

bruchornamentik verzierte Elemente gehören, sondern auch 
massive riemenförmige Stäbe und ebenso massive Scheiben. 
Sie dienten ebenfalls zur Aufhängung des Leuchters 318.

Die genannten Objekte helfen zwar bei der Einordnung 
des Karlsruher Exemplars, doch lassen sich lediglich formale 
und funktionale Übereinstimmungen feststellen. Anders ver-
hält es sich mit dem Teil einer Aufhängung, das sich heute 
im Metropolitan Museum of Art in New York beindet. Es 
zeigt dieselbe Gestaltung und folgt demselben Aufbau aus 
Ring, blattförmig ornamentiertem Stab, Medaillon mit Kreuz, 
blattförmig ornamentiertem Stab und Haken. Unterschiede 
bestehen nur im Detail, so inden sich jeweils drei blattför-
mige Verzierungen, die darüber hinaus keinen ausgeprägten 
Mittelgrat besitzen, Scharnieransätze sind teilweise anders 
gestaltet und die Gesamtlänge fällt mit 30,2 cm etwas kleiner 
aus. Als zeitliche Einordnung wird das 10. bis 12. Jahrhundert 
angegeben 319. Dies erfolgt leider ohne nähere Begründung, 
doch wird man auch angesichts der übrigen Beispiele nicht 
fehlgehen, das Karlsruher Exemplar in die mittelbyzantinische 
Zeit zu stellen, wobei eine Nutzung in der spätbyzantinischen 
Zeit ebenso möglich erscheint.

Bezüglich des Kreuzmedaillons sei auf den Eintrag des 
Medaillons IV.59 verwiesen. Wie dort bereits ausgeführt, 
sind Scheiben dieser Art vielfach als einzelne Schmuckele-
mente in den zur Aufhängung der Lampen und Polykandela 
dienenden Ketten nachgewiesen 320. Man indet sie in der 
Kette zwischen Verteiler und Haken 321 oder sie fungieren 
selbst als Verteiler, von denen die einzelnen Kettenstränge 
herunterhängen 322. Häuiger sind sie jedoch einzeln ungefähr 
in der Mitte der Ketten eingefädelt 323, oder zu mehreren in 
regelmäßigen Abständen in der Kette angebracht 324. Fast 
alle der angeführten Beispiele besitzen als zentrales Motiv 
ein gleicharmiges Kreuz, selten indet es sich jedoch in der 
Gestaltung wie bei der Karlsruher Aufhängung als ausge-
prägtes Tropfenkreuz. In Ansätzen ist dies bei dem Polykan-
delon aus dem Kanellopoulos-Museum in Athen und dem 
Polykandelon aus der Dumbarton Oaks Collection in Wa-
shington zu erkennen 325; deutlicher ausgeprägt indet man 
diese Form bei einem Exemplar aus Cherson (Krim) 326 sowie 
bei den zentralen Kreuzen der Polykandela selbst, so z. B. bei 
den Exemplaren aus Kôm Ombo / EG, heute im Koptischen 
Museum Kairo 327, und aus dem Archäologischen Museum 
Istanbul 328 sowie in einem als Spiegel dienenden Medaillon 
einer Öllampe aus dem Koptischen Museum in Kairo 329. 
Möglicherweise ist die auffallende Größe der Tropfen bei 

318  Kat. München 1998-1999b, 100 Nr. 98 (C. M. Reginek). – Kat. München 
2004-2005, 107 (C. M. Reginek).

319  Accession Number 33.66.1. Geschenk von George D. Pratt 1933. URL: met 
museum.org/collection/the-collection-online/search/467598?rpp=30&pg=1&
ft=polycandelon&pos=1 (30.10.2014).

320  Xanthopoulou, Lampes 55.
321  Bailey, Lamps IV 108 Nr. Q 3935 MLA Taf. 145-147; dasselbe Polykandelon in: 

Kat. Brüssel 1982, 161 Nr. Br. 4 (D. Buckton). – Xanthopoulou, Lampes 307 f. 
Nr. LU 5.024. LU 5.025.

322  Kat. London 2008-2009, 421 f. Nr. 171 (Ch. Entwistle). – Kat. München 1998-
1999b, 96 Nr. 96 (V. H. Elbern). – Xanthopoulou, Lampes 316 Nr. LU 7.002.

323  Bouras / Parani, Lighting 94 Nr. 29. – Kat. New York 2011-2012a, 145 Nr. 110 
(A. Zarkadas). – Eckhardt, Erwerbungen 167 f. – Kat. Thessaloniki 2001-2002, 
284 Nr. 297 (N. Saraga).

324  Xanthopoulou, Lampes 296 Nr. LU 4.019.
325  Kat. Athen 2007, 36 Nr. 21 (C. Scampavias). – Kat. Thessaloniki 2001-2002, 

284 Nr. 297 (N. Saraga). – Bouras / Parani, Lighting 94 Nr. 29.
326  Yashaeva u. a., Cherson 218 Nr. 164 (D. Zhuravlev), wird dem 6. Jh. zugeord-

net.
327  Xanthopoulou, Lampes 314 Nr. LU 6.018.
328  Atasoy, Bronze Lamps 103 Nr. 171.
329  Bénazeth, Catalogue 140 Nr. 120.
330  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 29.
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ander verbunden, sondern über ebenfalls à jour gearbeitete 
Medaillons. Obwohl die Scharniere der Karlsruher Glieder 
exakt zusammenpassen, ist daher anzunehmen, dass sie ur-
sprünglich auch durch ein Medaillon miteinander verbunden 
waren 334. Aufgrund der Übereinstimmungen ist bereits an 
anderer Stelle postuliert worden, dass die Objekte aus Mün-
chen und Karlsruhe sowie Funde aus dem Archäologischen 
Museum Istanbul 335 zu derselben Kirchenausstattung gehö-
ren, was sich anhand der vorliegenden Dokumentation nicht 
mehr veriizieren lässt 336. Sollten die Angaben des Verkäufers 
im Hinblick auf den Fundzusammenhang zutreffen (s. o.), so 
ist die Zahl der Stücke aus einem Kontext möglicherweise 
noch höher als bislang vermutet 337.

Nur wenige andere Vertreter derartig gestalteter Rad-
leuchter haben sich erhalten, z. B. in der Klosterkirche von 
Dečani / RKS 338 und in der Demetriuskirche des Marko-Klos-
ters bei Skopje / MK 339. Ein mit den durchbrochen gearbeite-
ten Aufhängungen und Kreuzen des Münchner Radleuchters 
identisches Ensemble stammt aus dem Metamórphosis-Klos-
ter, einem der Metéora-Klöster in Griechenland 340. Ebenfalls 
sehr ähnlich gestaltet sind die à-jour gearbeiteten Aufhän-
gungen des Choros aus dem Pantokrator-Kloster auf dem 
Berg Athos 341. Sie lassen sich alle in die spätbyzantinische 
Epoche einordnen und konzentrieren sich bislang auffälliger-
weise in der südlichen Balkanregion.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

Polykandela

IV.67 Polykandelon Taf. 64, 1

Inv.-Nr 94/753
Buntmetall, gegossen und nachbearbeitet
Dm. max. 44,5 cm, L. Kette 39,0 cm, D. ca. 0,85 cm, Gew. 
3456,9 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
6.-8. Jahrhundert (?)

bewegliches Scharnier an, das das Band mit einem weite-
ren kurzen bandförmigen Glied verbindet (L. inkl. Scharnier 
6,0 cm). Dieses besteht aus einem durchbrochenen Vierpass 
und einem abschließenden vierkantigen Haken, der jedoch 
bis auf den Ansatz weggebrochen ist.

Das Exemplar IV.66b mit der Inv.-Nr. 96/361 ist ebenfalls 
ein bandförmiges Glied der Aufhängung (L. inkl. Scharnier 
und Ring 15,4 cm). Nach einem kurzen proilierten Steg folgt 
wiederum ein Band aus drei vierpassförmig kombinierten 
Ringen und zwei dazwischen eingefügten Zierstücken aus 
breiteren, geschweiften Polygonen. Am oberen Vierpass setzt 
direkt ein vierkantiger, an einer Stelle ausgebrochener Ring an 
(Außendm. 1,85 cm, Innendm. 1,2 cm). Die Unterseiten der 
Bänder sind lach ausgeprägt.

Wie bereits im einführenden Text beschrieben, bestan-
den die Aufhängvorrichtungen der Leuchter nicht nur aus 
Ketten mit einfachen Ringen oder achterschlaufenförmigen 
Gliedern, sondern vielfach auch aus lach bandförmigen, 
lamellenartigen, kolbenförmigen oder doppelkonischen und 
teilweise mittels Scharnieren verbundenen Gliedern 331, die 
gelegentlich eine Durchbruchornamentik aufweisen kön-
nen 332. Diese Struktur besitzen vor allem die vergleichsweise 
breiten riemenförmigen Glieder, die – zieht man die wenigen 
datierbaren Exemplare heran – offensichtlich erst ab der aus-
gehenden mittel- und in der spätbyzantinischen Zeit häuiger 
werden 333. Sie sind vor allem für die großen Radleuchter 
(choroi) typisch. Die Karlsruher Exemplare lassen sich mit dem 
spätbyzantinischen Radleuchter (13./14. Jahrhundert) der Ar-
chäologischen Staatssammlung in München in Verbindung 
bringen. Er besitzt einen Durchmesser von 3,5 m und gehörte 
zu einer teilweise erhaltenen, der Beleuchtung einer Kirche 
dienenden Ausstattung. Die Segmente des Rades, vor allem 
aber die von den Segmenten herabhängenden riemenartigen 
Glieder, an denen in gleicher Technik hergestellte Kreuze und 
Aufhängungen für Polykandela befestigt sind, zeigen große 
Ähnlichkeiten zu den Karlsruher Stücken. Mit diesen identisch 
sind tatsächlich sechs Bänder unterschiedlicher Länge, die zur 
Aufhängung weiterer Elemente dienten. Sie zeigen dieselbe 
Ornamentik aus vierpassförmig angeordneten Ringen und 
geschweiften Rechteckformen, sind aber nicht direkt mitein-

331  Xanthopoulou, Lampes 54 f.
332  Xanthopoulou, Lampes 303 Nr. LU 5.006.
333  z. B. Kat. Washington 2013-2014, 245 Nr. 116 (M. Xanthopoulou): Polykan-

delon des 10./11. Jhs. mit Aufhängung des 13./14. Jhs. – Kat. Bonn 2010, 326 
Nr. 441 (J. Bezkorovaina): Polykandelon des 12. Jhs. aus Kiew.

334  Kat. London 2008-2009, 421 Nr. 170 (A. Ballian). – Kat. München 1998-
1999b, 97-100 (C. M. Reginek). – Kat. München 2004-2005, 102-107 (C. M. 
Reginek).

335  Sehr ähnliche, aber nicht identische riemenartige Glieder der Aufhängung: 
Atasoy, Bronze Lamps 117 Nr. 194. – Zur Sammlung des Archäologischen 
Museums Istanbul gehören außerdem stiftartige Halterungen, von denen 
jeweils ein Ende zu einer menschlichen Faust geformt ein Aulager um-
schloss, das die Lichtblenden trug. Halterungen dieser Form gehören auch 
zum Münchner Ensemble. Ebenda 87-91 Nr. 146-154 mit Nennung weiterer 
Parallelen, vgl. auch Parallelen aus Hagios Titos in Gortyn (Kreta): Xanthopou-
lou, Mobilier 105 Abb. 8. 9 u. Cherson (Krim): Yashaeva u. a., Cherson 508 
Nr. 169 (S. Ryzhov). Vgl. hier IV.50-54.

336  Ich danke Dr. Harald Schulze (Archäologische Staatssammlung München) 
herzlich für die Bereitstellung von Unterlagen und Arbeitsfotos der Münchner 
Objekte.

337  Kat. München 1998-1999b, 100 (C. M. Reginek). – Kat. München 2004-
2005, 107 (C. M. Reginek). Dort werden jeweils die Objekte aus Karlsruhe 
IV.58 (dort irrtümlich unter der Negativnummer R/42240 angeführt), IV.66a-

b, IV.160 u. IV.161a-b mit der Münchner Kirchenausstattung in Verbindung 
gebracht.

338  Gavrilović, Discs Abb. 1-2. Das Kloster wurde ab 1328 errichtet.
339  Todorović, Polycandilon. Aufgrund der Nennung des Königs Vukašin in den 

erhaltenen Medaillons erscheint sogar eine Datierung in dessen Regierungs-
jahre (1365-1371) möglich.

340  Bouras, Byzantine Lighting Abb. 7 (14. Jh.).
341  Kat. Thessaloniki 1997, 434 Nr. 9.90 (A. Ballian) (14. Jh.) mit Hinweis auf 

einen ähnlichen Leuchter im Agiou Dionysiou-Kloster auf dem Athos.
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H. max. 7,5 cm, inkl. Ösen 8,5 cm, Dm. max. 28,4 cm, D. ca. 
0,35 cm, Gew. 1116,42 g
Erworben 1996 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt; soll zusammen mit den Objekten IV.37-

45. 47-49. 54a-b. 57. 61. 66a-b. 156. 161a-b. 179 gefunden 
worden sein 
6.-8. Jh.

Das Polykandelon ist vollständig erhalten und gereinigt mit 
nur geringen Beschädigungen am Rand; eine Seite weist mit 
einer schwarzen bis rötlich-braunen Verfärbung auf einer 
Länge von ca. 20 cm Spuren einer Feuereinwirkung auf. Hier 
ist die grüne, leckige Patina, die das Objekt ansonsten voll-
ständig bedeckt, nicht vorhanden. Das Polykandelon besteht 
aus einem Messing mit mittlerem Zinkgehalt, Zinnanteilen 
und unterschiedlich hohen Bleigehalten.

Das Polykandelon zeigt einen dreiteiligen Aufbau: Die ho-
rizontale Randzone ist perforiert gestaltet und besteht aus 72 
aneinanderstoßenden Ringen mit einem durchschnittlichen 
Innendurchmesser von 0,5 cm. In deren Zwickel beinden sich 
ebenso viele kurze Stäbe, deren Länge durchschnittlich 0,7 cm 
beträgt (einer davon abgebrochen).

Die anschließende horizontale und ca. 6,5 cm breite Zone 
besteht aus zwei umlaufenden lachen Reifen, zwischen de-
nen sich alternierend sechs lache, zur Aufnahme von Glas-
lampen gedachte Ringe (Außendm. max. 5,0 cm, Innendm. 
max. 2,9 cm) und sechs lilienartige Motive beinden. Drei da-
von tragen Ösen (Außendm. max. 1,4 cm), die der Aufnahme 
zur Aufhängung dienender Ketten o. ä. dienten.

Den Mittelteil des Polykandelon bildet eine kleine, durch-
brochen gearbeitete Schale mit einem Außendurchmesser 
von ca. 11,6 cm (Innendm. ca. 10,9 cm). Während deren 
1,3 cm hohe Randzone innen lach gestaltet ist, weist die 
Außenseite einen zusätzlichen umlaufenden Ring auf, sodass 
auf der Schauseite der Eindruck eines abgesetzten Randes 
entsteht. Auf der Oberseite ist eine gut sichtbare Naht zwi-
schen den Gefäßteilen vorhanden. Das muss nicht unbedingt 
ein Hinweis darauf sein, dass die Schale in einem sekundären 
Arbeitsschritt mit dem lachen Ring des Polykandelon ver-
bunden wurde. Vielmehr ist davon auszugehen, dass die 
Gefäßteile in einem Stück gegossen wurden und die Naht 
die Stelle markiert, in der im Wachsmodell unterschiedliche 
Teile zusammengefügt worden sind 343. Bei der Metallanalyse 
konnte an der Nahtstelle zwischen Scheibe und Schale kein 
Lot detektiert werden.

Die durchbrochen gearbeitete Schalenwandung wird aus 
einzelnen Weinranken gebildet, die unten an einem hori-
zontalen Ring ansetzen, der den Gefäßboden bildet (Dm. 
ca. 6 cm). An der inneren Öffnung (Dm. max. 3,3 cm) ist ein 
niedriger, kegelförmiger Stand ring angebracht (H. 1,3 cm, 

Das Polykandelon ist vollständig erhalten inklusive der zur 
Aufhängung dienenden Ketten und gereinigt mit einer dun-
kelgrünen, leckigen Patina. Es besteht aus einer Zinnbronze 
mit hohen Bleigehalten.

Das Polykandelon besteht aus einem äußeren, lach band-
förmigen Reif (Dm. durchschn. 1,0-1,2 cm), dessen Segmente 
direkt in zwölf regelmäßig angeordnete, lach bandförmige 
Ringe übergehen (Außendm. durchschn. 5,5 cm, Innendm. 
durchschn. 3,7 cm). Von vier Ringen und vier Reifsegmen-
ten gehen insgesamt acht radial ausgerichtete Speichen 
zur Mitte des Polykandelons, die aus einem zentralen, lach 
bandförmigen Ring besteht (Außendm. ca. 7,3 cm, Innendm. 
ca. 5,2 cm). Die Speichen sind in der Mitte auf einer Länge 
von ca. 7,5 cm zu trapezförmigen Zierlächen verbreitert, 
wobei die nach außen zeigende Schmalseite und die beiden 
Langseiten konkav geschwungen sind.

An vier der trapezförmigen Zierlächen ist jeweils eine Öse 
angebracht (Dm. 2,0-2,2 cm), die wahrscheinlich nicht später 
angelötet, sondern zusammen mit dem übrigen Polykandelon 
gegossen worden sind. Darin eingehängt sind die Endglie-
der von vier Ketten, die an ihrem anderen Ende zusammen 
in einen rundstabigen, leicht facettierten Ring (Außendm. 
5,35 cm. B. max. 1,0 cm) eingehängt sind, welcher an einer 
Seite deutlich ausgedünnt bzw. abgenutzt ist. Die Ketten 
selbst bestehen aus 22-24 einzelnen, achterschlaufenförmi-
gen Gliedern, die zwischen 2,0 und 2,6 cm lang ausfallen 
können. Lediglich die in die Ösen eingehängten Kettenglieder 
sind mit max. 3,3 cm deutlich länger und besitzen eine grö-
ßere Öffnung, um das Einführen in die Aufhängeöse zu er-
leichtern. Der verwendete Draht ist rundstabig, bis zu 0,4 cm 
stark und an den Enden abgelacht.

Auch wenn die Randzone mit den zwölf durch einfache 
Segmente verbundenen Ringen stark an die Exemplare des 
Typs 7 nach M. Xanthopoulou erinnert, lässt sich das Polykan-
delon aufgrund der acht radial angeordneten Speichen eher 
an den Typ 6 anschließen. Hier indet sich mit einem Stück aus 
dem Nationalmuseum Belgrad / SRB auch ein Polykandelon, 
dessen Speichen verbreiterte Zierlächen aufweisen, doch 
sind diese eher lanzenförmig gestaltet 342. Die Ähnlichkeiten 
zum weitgehend an die frühbyzantinische Zeit gebundenen 
Typ 7 und die wenig komplexe Gesamtgestaltung lassen eine 
frühbyzantinische Datierung vermuten.

Materialanalyse: S. 207.
Literatur: Maaß, Neuerwerbungen 1994, 137.

Jörg Drauschke

IV.68 Polykandelon Taf. 65, 1

Inv.-Nr 96/341
Blei-Zinn-Messing, gegossen und nachbearbeitet

342  Xanthopoulou, Lampes 312 Nr. LU 6.012. 343  Anders: Bouras / Parani, Lighting 94 Nr. 29 (»[…] it has soldered to its center 
an openwork cup […]«).
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sein, dass die dem Karlsruher Polykandelon nahestehenden 
Leuchter eher der frühbyzantinischen Zeit angehören, wäh-
rend die verzinnten Polykandela aus Kupfer vor allem dem 10. 
bis 11. Jahrhundert zuzuweisen sind 353.

Materialanalyse: S. 208.
Literatur: unveröffentlicht.

Jörg Drauschke

IV.69 Polykandelon Taf. 66, 1

Inv.-Nr 94/722 (auf dem Objekt selbst irrtümlich Inv.-Nr.  
94/756 vermerkt)
Buntmetall, gegossen und nachbearbeitet
Dm. max. 34,5 cm, L. Ketten ca. 33,0 cm, D. ca. 0,45 cm, 
Gew. 1798,53 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt
früh- bis mittelbyzantinisch

Das Polykandelon ist vollständig erhalten inklusive der zur 
Aufhängung dienenden Ketten und gereinigt mit einer dun-
kelgrünen, leckigen Patina, die an wenigen Stellen abge-
platzt ist. Andere Stellen zeigen stärkere Patinabildung mit 
aufgerauter Oberlächenstruktur. Eine der Speichen ist leicht 
verbogen, eines der Kettenglieder fragmentiert. Das Polykan-
delon besteht aus einem Messing mit Blei- und Zinnanteilen.

Das Polykandelon besitzt ein zentrales Medaillon aus ei-
nem lach bandförmigen, unregelmäßig runden Reif (B. zw. 
0,9 und 1,3 cm), in den ein griechisches Kreuz mit ausschwin-
genden Kreuzarmen eingeschrieben ist. Die Ecken des oberen 
und des längeren unteren Kreuzarmes berühren den Reif. 
Von diesem gehen in regelmäßigen Abständen neun lach 
bandförmige Speichen ab, die sich nach außen hin verbrei-
tern und in kreisrunden Ringen enden (Außendm. ca. 5,8 cm, 
Innendm. 3,5-3,8 cm). Zwischen diesen Ringen sind neun 
brezelförmige, ebenso lach bandförmige Glieder angebracht 
(Innendm. 1,5-1,6 cm), in deren Zwickel jeweils ein spitz zu-
laufender Fortsatz sitzt.

An drei Speichen ist jeweils eine Öse angebracht (Dm. 
ca. 2,2 cm), die wahrscheinlich nicht später angelötet, son-
dern zusammen mit dem übrigen Polykandelon gegossen 
worden sind. Darin eingehängt sind die Endglieder von drei 
Ketten, die an ihrem anderen Ende zusammen in einem gro-
ßen Kettenglied (L. 4,5 cm) eingehängt sind. Die Ketten selbst 

Dm. max. 4,6 cm), der es ermöglichte, das Polykandelon nicht 
nur aufzuhängen, sondern auch abzustellen.

Das Exemplar kann dem Typ 5 nach M. Xanthopoulou 
zugeordnet werden. In dieser Gruppe inden sich Polykandela 
mit einer vergleichbaren Randgestaltung 344, aber vor allem 
Exemplare, die ebenfalls im Zentrum eine durchbrochen ge-
arbeitete Schale aufweisen, die mit hoher Wahrscheinlichkeit 
zur Aufnahme einer Glaslampe in Schalenform diente: Das 
Polykandelon unbekannter Herkunft aus dem Louvre stimmt 
im Hinblick auf die Zone mit den sechs Ringen und lilien-
artigen Ornamenten mit dem Karlsruher Stück völlig über-
ein, Randverzierung und Ornamentik der zentralen Schale 
sind dagegen leicht unterschiedlich. Bei dem angeblich aus 
Konstantinopel stammenden Exemplar aus der Dumbarton 
Oaks Collection in Washington verhält es sich umgekehrt: Die 
Schale ist gut mit der des Karlsruher Polykandelons vergleich-
bar, die Ornamentik der Scheibenläche fällt abweichend 
aus. Die Durchmesser dieser Parallelfunde bewegen sich mit 
24,7 cm und 29,8 cm im Rahmen des Karlsruher Polykan-
delons 345. Das trifft auch auf einen Leuchter aus dem Mu-
seum für Kunst und Gewerbe in Hamburg (Dm. 29,6 cm) 346 
und auf einen aus dem Archäologischen Museum Frankfurt 
zu (Dm. 25 cm), der angeblich in Westanatolien gefunden 
worden sein soll und dessen Scheibenläche von sechs Rin-
gen und dazwischenliegenden Stegen mit Voluten gestaltet 
ist, die insgesamt als Darstellung der apokalyptischen Buch-
staben Alpha und Omega gedeutet werden 347. Hier ist die 
zentrale Schale allerdings angenietet. Seine Datierung (zweite 
Hälfte 6. bis erste Hälfte 7. Jh.) entspricht in etwa dem zeitli-
chen Ansatz für das Exemplar aus Washington (6. Jh.), wobei 
aber gleichzeitig betont wird, dass derartige Leuchter bis in 
das Mittelalter hinein in Gebrauch waren 348. In das 10. bis 
11. Jahrhundert werden fünf der Sammlung Ch. Schmidt an-
gehörende Leuchter möglicherweise kleinasiatischer Herkunft 
datiert, die tatsächlich demselben Prinzip (Scheibe mit zent-
raler halbkugeliger Schale) folgen, aber aus Kupfer getrieben 
und anschließend verzinnt wurden, eine völlig andere Orna-
mentik aufweisen und vermutlich nur eine schalenförmige 
Glaslampe in der Mitte trugen 349. Weitere Polykandela dieses 
Typs und dieser Zeitstellung beinden sich im Archäologischen 
Museum Istanbul 350 und im Ashmolean Museum Oxford 351. 
Einem ähnlichen Prinzip folgen auch einige Leuchter aus 
dem fatimidenzeitlichen Metallhort von Tiberias / IL 352. Die 
sich hier andeutende Entwicklung könnte ein Hinweis darauf 

344  Xanthopoulou, Lampes 302 Nr. LU 5.005 (ohne Fundort); LU 5.021 (ohne 
Fundort).

345  Xanthopoulou, Lampes 306 Nr. LU 5.018. LU 5.019. – Das Ornament aus 
alternierenden lilienartigen Motiven und Ringen ist häuiger bei Polykandela 
anzutreffen s. Xanthopoulou, Lampes 304 f. Nr. LU 5.010. LU 5.012. LU 
5.013. – Atasoy, Bronze Lamps 97 Nr. 163; 99 Nr. 165. – Martiniani-Reber, 
Donation Zakos 150 f. Nr. 50 (L. Chrzanovski) – Ein weiteres Polykandelon 
mit durchbrochen gearbeiteter zentraler Schale aus dem Archäologischen 
Museum in Istanbul weicht formal von den anderen Parallelen ab, s. Atasoy, 
Bronze Lamps 102 Nr. 170 (Datierung 6.-7. Jh.).

346  Eckhardt, Erwerbungen 167 f. (Datierung 6. Jh.).
347  Stutzinger, Neuerwerbungen 286 Nr. 112 (E. Wamers). Die Deutung der Or-

namentik als Alpha und Omega ist allerdings nicht nachzuvollziehen.

348  Bouras / Parani, Lighting 94 Nr. 29.
349  Kat. Mainz 2011-2012, 330 Nr. III.5.8 (Ch. Schmidt). – Kat. München 2004-

2005, 98 Nr. 126-130 (Ch. Schmidt). – Kat. Paderborn 2001-2002, 217 f. 
Nr. II.12 (N. Asutay).

350  Atasoy, Bronze Lamps 108 f. Nr. 182-183; 111 Nr. 186.
351  Mundell Mango, Tinned copper objects 224 Taf. 118,8.
352  Khamis, Fatimid metalwork hoard 152 f. Nr. 148-153.
353  Mundell Mango, Tinned copper objects 225 mit Hinweis auf weitere Paralle-

len (u. a. aus dem Archäologischen Museum in Istanbul), darunter nur zwei 
frühbyzantinische, die aber im Gegensatz zu den späteren Exemplaren noch 
Öffnungen am Rand aufweisen, die groß genug waren, um tatsächlich Glas-
einsätze zu tragen.
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sareia bereits für das Hauptportal der Kathedrale von Tyros 
für das frühe 4. Jahrhundert belegt ist 357.

Beide Objekte bestehen aus Blei-Zinn-Messing und stam-
men angeblich aus Spanien, wobei der Provenienzangabe 
aber keine besondere Bedeutung beigemessen werden sollte, 
da die tatsächliche Herkunft bei Objekten aus dem Kunsthan-
del üblicherweise verschleiert wird 358. Aufgrund der lateini-
schen Werkstattinschrift auf IV.71 kann jedoch zumindest 
für dieses Stück eine Herstellung im westlichen Mittelmeer-
raum als gesichert gelten. Weiterhin ist bemerkenswert, dass 
die Archäologische Staatssammlung in München bereits 
1989 aus dem Kunsthandel eine Fehlgussreplik des Reliefs 
IV.70 erworben hat, die ebenfalls aus Spanien stammen soll 
(Abb. 35) 359. Es ist davon auszugehen, dass alle drei Objekte 
aus derselben Quelle stammen und ursprünglich wohl auch 
zum selben Fundkomplex gehörten, der vor 1989 unsachge-
mäß freigelegt worden sein muss. 

Zu diesem »Fundkomplex« gehörte möglicherweise ein 
weiteres Relief, das anhand der vier Löcher in den Ecken 
offenkundig ebenfalls als Beschlag konzipiert ist (Abb. 34) 
und nur wenige Jahre vor dem Erwerb der Fehlgussreplik von 
IV.70 durch die Archäologische Staatssammlung in München 
im Kunsthandel kursierte. Das 22,5 cm × 21,5 cm große Ex-
emplar weist in etwa die Maße von IV.71 auf und wurde im 
Juni 1985 dem RGZM von einem Kölner Kunsthändler ange-
boten 360. Das Relief zeigt die alttestamentarische Darstellung 
der drei Jünglinge im Feuerofen (Dan 3,1-97) in einem für 
das 4. und 5. Jahrhundert gängigen Typus. Üblicherweise 
werden die drei Jünglinge frontal stehend in einem niedrigen 
Ofen dargestellt 361. Der Jüngling rechts erscheint jedoch in 
Seitenansicht und in Schrittstellung. Dieses Detail soll sicher 
das unversehrte Heraussteigen der Jünglinge aus dem Ofen 
anzeigen (Dan 3,93). Das Herausschreiten aus dem Feuer-
ofen ist ein in der Ikonographie der Szene in der spät antiken 
Kunst sehr selten dargestelltes Detail und bisher m. W. nur 
auf Terra Sigillata-Schalen aus Nordafrika belegt 362. Die stilis-
tischen Merkmale wie die ovale Kopfform, die schlanken und 
überlängten Körper, die überlängten Arme sowie die stoff-
reichen Gewänder mit den weichen, ließenden Falten sind 
charakteristisch für die Plastik der theodosianischen Zeit 363. 
Die Ikonographie der Szene mit dem Herausschreiten des 
einen Jünglings sowie die Form des niedrigen rechteckigen 
Ofens mit bogenförmigen Öffnungen weist auf eine Entste-

bestehen aus 20-21 einzelnen, achterschlaufenförmigen Glie-
dern, die zwischen 2,0 und 2,6 cm lang ausfallen können. Die 
in die Ösen eingehängten Kettenglieder sind mit max. 3,8 cm 
deutlich länger und besitzen eine größere Öffnung, um das 
Einführen in die Aufhängeöse zu erleichtern (vgl. IV.67). Der 
verwendete Draht ist rundstabig, bis zu 0,4 cm stark und an 
den Enden abgelacht.

Das zur Aufnahme von neun Glaslampen konzipierte Poly-
kandelon ist dem Typ 6 nach M. Xanthopoulou zuzurechnen. 
Mehrere Exemplare dieser Form besitzen eine Randgestal-
tung aus alternierenden Ringen und brezelförmigen Glie-
dern und / oder ein zentrales Medaillon mit eingeschriebenem 
Kreuz. Soweit ihre Herkunft bekannt ist, stammen sie aus 
Ägypten, Serbien sowie Kreta, die Datierung ist nur in Einzel-
fällen gesichert 354. In der Sammlung Ch. Schmidt beindet sich 
ein etwas kleiner dimensionierter, aber bezüglich der Rand-
zone mit neun Ringen gut vergleichbarer Leuchter, der aus 
dem östlichen Mittelmeergebiet stammen und in das 6. Jahr-
hundert datieren soll 355. Das Element der vom zentralen Ring 
ausgehenden und sich nach außen verbreiternden Speichen 
indet sich ansonsten nur bei zentral angebrachten Kreuzen 
bzw. sternförmigen Motiven mit maximal sechs Armen 356.

Materialanalyse: S. 208.
Literatur: Maaß, Neuerwerbungen 1994, 137.

Jörg Drauschke

Reliefs und Appliken

Türbeschläge mit szenischen Darstellungen

Zur Sammlung des BLM gehören seit 1994 zwei qualitätsvolle 
spätantike Reliefs, bei denen es sich mit hoher Wahrschein-
lichkeit um Beschläge von Holztüren handelt. Das eine zeigt 
die alttestamentarische Darstellung des Opfers Abrahams 
und gehört in einen christlichen Kontext (IV.70) während das 
andere die Darstellung eines Tierschauspiels aufweist (IV.71) 
und dem Bereich der Zirkusspiele zuzuordnen ist. Die Objekte 
sind insofern exzeptionell, da derartige Türbeschläge aus Me-
tall mit igürlichen Szenen bisher in erster Linie aus dem Mit-
telalter bekannt sind, nicht jedoch aus der Spätantike. IV.70 
steht vielleicht in Zusammenhang mit der Praxis, Kirchentüren 
mit Metallreliefs zu dekorieren, was durch Eusebius von Kai-

354  Xanthopoulou, Lampes 312-314 Nr. LU 6.011-LU 6.014. LU 6.018-6.020. – 
Martiniani-Reber, Donation Zakos 150 f. Nr. 50 (L. Chrzanovski).

355  Kat. München 2004-2005, 99 Nr. 131 (Ch. Schmidt).
356  z. B. Xanthopoulou, Lampes 296 f. Nr. LU 4.019. LU 4.021. LU 4.022.
357  Eus., hist. eccl. 10,4,41. – Vgl. dazu u. die Ausführungen unter Nr. IV.70 mit 

Anm. 393.
358  Vgl. u. Anm. 393.
359  Siehe dazu u. unter Nr. IV.70.
360  Und zwar von Axel G. Weber. Über den Verbleib des Objekts konnte ich 

nichts in Erfahrung bringen. Eine schriftliche Anfrage bei Herrn Weber blieb 
unbeantwortet. 

361  Allgemein zur Szene in der spät antiken Kunst: Dresken-Weiland, Bild 304-311 
mit weiterführender Lit. – Mazzei, Fanciulli Ebrei 177 f. – Carletti, Ebrei 25-63.

362  Zum Herausschreiten aus dem Feuerofen als Besonderheit der Ikonographie 
der Szene auf nordafrikanischer Keramik s. Bejaoui, Ceramique 23; 60 f. 

Nr. 14 Abb. 14; 67 Nr. 19 Abb. 19. Die Szene ist u. a. auf einer Schale im 
RGZM dargestellt, wo drei nackte Gestalten aus einem Ofen schreiten (Inv.-
Nr. O.39675): Kat. Karlsruhe 2009-2010, 302 Nr. 244 (B. Fourlas) mit Ver-
weisen und vor allem Bejaoui, Ceramique 60 f. Nr. 14 Abb. 14. – Auf stadtrö-
mischen Sarkophagen ist zuweilen einer der Jünglinge in gebeugter Haltung 
nach außen gewandt, wobei er dem dritten Jüngling, der sich noch außerhalb 
des Ofens beindet, die Hand zum Einstieg reicht. Kat. Paderborn 1996-1997, 
69 Abb. 3-4. – Carletti, Ebrei 77 f. Abb. 38-39. – Rep I 100 f. Nr. 160 Taf. 35; 
166 Nr. 340 Taf. 64; 417 Nr. 998 Taf. 160. – Da sich auf dem hier abgebil-
deten Relief alle drei Jünglinge im Ofen beinden, kann es sich nicht um die 
Einstiegsszene handeln, sondern nur um das Herausschreiten. 

363  Zu den Merkmalen des Stils der theodosianischen Plastik s. Deckers, Sepulk-
ralplastik 37. – Dresken-Weiland, Tischplatten 3 f.



Tafel 60

1 IV.57 Blende (Leuchtertragebalken), Vorderseite. – 2 IV.58 Blende (Leuchtertragebalken), Seitenansicht. – 3 IV.59 Medaillon aus einer Aufhängung, Schauseite. – (Fotos 
Th. Goldschmidt, BLM).

1

2

3



Tafel 61

1 IV.60 Teil einer (Leuchter-?) Aufhängung. – 2 IV.61 Kette, zusammengerollt. – (Fotos Th. Goldschmidt, BLM).

1

2



Tafel 62

1 IV.62 Haken und Kettenglieder, Seitenansicht. – 2 IV.63 Medaillon aus einer Aufhängung (?), Schauseite. – (Fotos Th. Goldschmidt, BLM).

1

2



Tafel 63

1 IV.64 Aufhängung, Seitenansicht. – 2 IV.65 Aufhängung, Seitenansicht. – 3 IV.66a Glied einer Radleuchter-Aufhängung. – 4 IV.66b Glied einer Radleuchter-Aufhän-
gung. – (Fotos Th. Goldschmidt, BLM).

41 2 3



Tafel 64

1 IV.67 Polykandelon, Ansicht von schräg oben. – (Foto Th. Goldschmidt, BLM).

1



Tafel 65

1 IV.68 Polykandelon, Ansicht von schräg unten. – (Foto Th. Goldschmidt, BLM).

1



Tafel 66

1 IV.69 Polykandelon, Seitenansicht. – (Foto Th. Goldschmidt, BLM).

1
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